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1 Vorgespräch in Gersthofen 

Die Stadt Gersthofen möchte mit dem Förderprogramm der Dorferneuerung die 

künftige Entwicklung des Ortes Hirblingen voranbringen. 

Neben den Funktionalen und gestalterischen Schwerpunkten wie Dorfmitte, Straßen-

raumgestaltung sind auch soziale und gesellschaftliche Themen von Bedeutung. 

 

Am 22.08.2018 fand ein Vorgespräch zu diesem Seminar im Rathaus der Stadt 

Gersthofen statt. Teilgenommen haben daran der 1. Bürgermeister Herr Michael 

Wöhrle sowie Vertreter des Stadtplanungsamtes Gersthofen Fr. Weishaupt, Herr Par-

dun Vertreter des Amtes für ländliche Entwicklung Schaben, das beauftragte Pla-

nungsbüro und die beiden Moderatoren. 

 

 

Die Ziele und Schwerpunkte des Seminars wurden wie folgt abgesteckt: 

• Einführung in das Thema Dorferneuerung, Ablauf, Inhalt Verfahrensschritte 

• Grundlagen zur guten Zusammenarbeit im Dorferneuerungsprozess 

• Erarbeiten erste Grundlagen für die Dorferneuerung Hirblingen 

• Keine Vorwegnahme von Planungsinhalten zur Vorbereitungsplanung 
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2 Seminarablauf - Freitag, 28.09.2018 

2.1 Begrüßung und Einführung 

Um 14:00 Uhr beginnt das Seminar mit einer kurzen Begrüßung durch die Modera-

toren im Kapitelsaal des Klostergebäudes. Hier wurden neben der Geschichte des 

Klosters die heutigen Nutzungen kurz vorgestellt. 

Anschließend beginnt das Seminar in den Seminarräumen mit einer Einführung in 

das geplante Seminar-Programm und einigen organisatorischen Hinweisen. 

 

 

2.2 Vorstellungsrunde und Seminarerwartungen 

In der Vorstellungsrunde wählt jeder der Teilnehmer spontan ein Bild aus. Neben der 

Erläuterung warum dieses Bild gewählt wurde, erfolgen persönliche Angaben (Name, 

Funktion in der Gemeinde) und zum Abschluss werden noch die Erwartungen an das 

Seminar kundgetan. Die geäußerten Erwartungen wurden von den Moderatoren auf 

einer Plakattafel festgehalten. 
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2.3 Ablauf 

Anschließend stellen die Moderatoren den Seminarablauf mit Zielen und Inhalten für 

den Freitag vor. Der Tag soll dazu dienen Grundlagen für die Entwicklung von Zielen 

und Strategien auf Basis der bestehenden Situation zu erarbeiten. 

 

Geplanter Seminarablauf 

  Freitag 28.09.2018 
 

14:15  Empfang und Begrüßung 

14:15 Einführung in das Seminarprogramm 

Vorstellungsrunde der Seminarteilnehmer 

Organisationsblock 

15:00 Grundlagen einer guten Zusammenarbeit 

15:30 Themenblock I - Das Dorf 

 „Charakter eines Dorfes“ 

 „Verflechtung Dorf - Stadt (Verwaltung) 

 „Innenansicht zu Hirblingen“ 

ca. 19:00 Ende des ersten Seminartags;  

gemeinsames Abendessen sowie gemütliches Beisammen-

sein 

 

 

2.4 Rolle der Moderatoren 

Die Modertoren sollen gemäß ihrer Rolle die Seminarteilnehmer zu einem zielfüh-

renden und konstruktiven Arbeiten begleiten.  

Allerdings sind die Moderatoren bei der Klärung fachlicher Fragen und konkreter  

Inhalte im Verlauf dieses Seminars auch als „Fachmann“ gefragt. 
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2.5 Grundlagen einer guten Zusammenarbeit 

Der erste Informations- und Diskussionsblock widmet sich den Grundlagen einer 

guten Zusammenarbeit während eines Dorferneuerungsprozesses. In einem Impuls-

vortrag wurden den Teilnehmern Bausteine. und Methodenvorschläge vorgestellt, 

die für die Zusammenarbeit von Informellen Gruppen hilfreich sein können (der ge-

samte Foliensatz hierzu befindet sich als Anlage auf der beigefügten CD). 

 
 

 

Abschließend hat sich die Gruppe Ver-

einbarungen für einen guten Umgang 

miteinander für die beiden Seminartage 

festgelegt.  
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2.6 Themenblock 1 - Das Dorf  

„Charakter eines Dorfes“ 

 

Als Einstig in die konkrete Seminararbeit wurden in einer Kartenabfrage Begriffe ge-

sammelt, die aus Sicht der Teilnehmer ein charakteristisches Dorf ausmachen. In der 

Zusammenschau der ergibt sich ein erstes Bild von der Idee zu einen „Idealtypi-

schem Dorf“. Damit ist die Basis gelegt, einen breiteren Blick auf das eigene Dorf zu 

lenken.  
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2.7 Themenblock 1 - Das Dorf 

„Verflechtung Dorf – Stadt (Verwaltung)“ 

 

Die Auseinandersetzung mit dem eigenen Dorf beginnt mit der Fragestellung zur 

engeren Verflechtung im Umfeld und hier vor allem mit dem Bezug zur Stadt Gerst-

hofen . 

 

Folgende Fragestellung soll dabei den drei gebildeten Gruppen eine Hilfestellung 

zur Bearbeitung  

geben: 

>Wo profitiert Hirblingen von der Stadt? 

>Welche Nachteile gibt es? 

>Welche Verbindungen bestehen? 

>Wo sind sie ausbaufähig?  

>Wie ist die Zusammenarbeit mit der Stadt?  

>Was kann die Stadt, was kann das Dorf zur Verbesserung beitragen? 

 

Die Ergebnisse der Gruppen wurden anschließend vorgetragen und diskutiert: 
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2.8 Themenblock 1 - Das Dorf 

„Hirblingen in der Innenschau“ 

 

Im nächsten Schritt sollten die Seminarteilnehmer den Blick auf das eigene Dorf 

richten.  

Auf vier Plakatwänden waren jeweils Halssätze vorgegeben, die von den Seminarteil-

nehmern nach Belieben ergänzt wurden. In der anschließenden Diskussion wurde zu 

jeder Tafel versucht, möglichst treffende „Schlagörter“ zu finden, die für den Inhalt 

der festgehaltenen Aussagen stellvertretend stehen können (rote und blaue Karten). 
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3 Seminarablauf - Samstag, 29.09.2018 

3.1 Einstieg / Vorstellung des Programms für den Samstag 

Nach der Begrüßung der Teilnehmer wurde der Ablaufplan für den zweiten Seminar-

tag  vorgestellt.  

 

 

Geplanter Seminarablauf 

  Samstag 29.09.2018 

 

 

8:45  Guten Morgen Gruß und Rückblick 

9:00 Herausarbeiten und gewichten  

von Themen und Handlungsfeldern 

10:45 Vertiefung ausgewählter  

Themenbereiche und Handlungsfelder 

12:00 Mittagspause 

13:00 Infoblock zum Thema Dorferneuerungsprogramm 

Rahmenbedingungen, Ablauf, Anwendungsbeispiele 

Diskussion und Klären von Rückfragen 

14:30 Grundüberlegungen zu Arbeitskreisen 

Anzahl, Themen, Arbeitsweise 

15:30 Abschluss des Seminars 

ca. 15:45 Verabschiedung und Heimreise 
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3.2 Themenblock I1 - Dorferneuerung  

„Informationen zum Programm der Dorferneuerung“ 

 

 

Zu Beginn des zweiten Seminartages wurden grundlegende Informationen zur Dorf-

erneuerung gegeben. Hier standen der Ablauf und die Möglichkeiten der Förderung 

im Mittelpunkt unter Berücksichtigung der Verschiedenen formalen Verfahrenswege 

(Umfassende Dorferneuerung – Einfache Dorferneuerung).  

 

 
 

Nach Absolvieren der Vorbereitungsphase kann mit der Dorferneuerung angeordnet 

werden und die Planung und die anschließende Umsetzung starten. 

 

Die komplette Präsentation findet sich auf der CD. 
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3.3 Themenblock I1 - Dorferneuerung 

„Akteure in der Dorferneuerung Hirblingen“ 

In der ersten Gruppenarbeit des zweiten Seminartags geht es um das Zusammen-

spiel der einzelnen Akteure in der Vorbereitungsplanung und in der Dorferneue-

rung. 

 

Aufgaben- /Fragestellung für die Gruppenarbeit: 

Erarbeiten Sie ein Netz, das das Zusammenspiel der einzelnen Akteure in Bezug auf 

die Vorbereitungsphase und die spätere Dorferneuerung veranschaulicht. 

(wer informiert? Wer entscheidet? Wer schlägt vor? Wer liefert Input? ...) 
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3.4 Themenblock I1 - Dorferneuerung 

„Kommunikation in Dorferneuerungsprozessen“ 

Informationsweitergabe ist wichtig. Erarbeiten einer Strategie für Hirblingen als 

Richtschnur für Planungsbüro und Gemeinde. 

Wie kann die Kommunikation/  

Informationsweitergabe funktionieren bei 

- Bürgern 

- Gemeinde 

- Verhinderten AK-Mitgliedern 

- Öffentlichkeit 

- ALE 

- Planer 

Was ist dafür zu tun? 
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Themenblock I1 - Dorferneuerung 

„Schlüsselfragen und Themen“ 

Welche Themen müssen behandelt werden/ Fragen geklärt werden, damit es für 

mich eine gute Dorferneuerung wird? 

 

Die Teilnehmer schreiben Ihre Ideen auf Karten (rot). Diese werden in einer gemein-

samen Diskussion zu zusammengehörenden Überthemen geclustert und mit pas-

senden Begriffen belegt (grüne Karten). 
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3.5 Die Nächsten Schritte in der Dorferneuerung Hirblingen 

Damit der Start der Dorferneuerung in Hirblingen gut gelingt, werden zum Ende des 

Seminars noch die nächsten Schritte gemeinsam festgelegt 

 

 

3.6 Schlussrunde 

Zum Abschluss des der beiden Seminartage trafen sich die Teilnehmer nochmals zu 

einer kurzen Schlussrunde für ein kurzes Resümee. Alle Teilnehmer waren sich ei-

nig, dass die beiden Tage eine gut investierte Zeit war. Auf Grund der Konkreten 

Ergebnisse sind alle guten Mutes, dass die anstehende Dorferneuerung in Hirblingen 

ein Erfolg wird. 

 

Ihr Moderatorenteam 

Otto Kurz  &  Julia Geiger  
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4 Anhang 
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4.2 Stimmungsbilder vom Seminar 
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